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Antonio Taramelli 

Die archäologische Fundstätte von Cornus steht mit der illustren Figur von Antonio Tara-

melli (Udine, 14. November 1868 – Roma, 7. Mai 1939) in Zusammenhang, der seine For-

schungstätigkeit der sardischen Antike widmete und sich außerdem um den Schutz und 

die Restaurierung der Kulturgüter kümmerte (Abb. 1-2). 

 

 
Abb. 1 - Antonio Taramelli  

(von http://it.wikipedia.org/wiki/Antonio_Taramelli#mediaviewer/File:Antonio_Taramelli.jpg). 
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Abb. 2 - Karikatur von A. Taramelli, ausgeführt von T. Sini (aus: ZUCCA 1992). 

Während seiner Karriere bekleidete er zahlreiche Ämter wie Inspektor für Denkmahl-

schutz (1895), Direktor des Museums sowie der Grabungsarbeiten in Cagliari (1908), Su-

perintendent der archäologischen Grabungsarbeiten und Museen Sardiniens (1924) und 

Professor für Archäologie an der Universität Cagliari.  

In den Monaten Mai und Juni des Jahres 1916 führte er verschiedene Grabungsarbeiten 

im Bezirk von Cornus durch: Ihm gelang es, die Überreste zu sichern, die bereits im 

19. Jahrhundert gefunden wurden, und die verschiedenen Pole zu erkennen. Die Erfas-

sung des Territoriums und die neuen archäologischen Aktivitäten gestatteten es ihm, die 

Akropolis von Corchinas und die Ringmauer, das Forum, die Bezirke der punischen, römi-

schen und christlichen Nekropolen, den Aquädukt und den Hafen zu finden; er beschrieb 

die zahlreichen Funde in einem Bericht, der 1918 in Notizie degli Scavi di Antichità veröf-

fentlicht wurde und unterstrich, dass die die wilden sowie die offiziellen Grabungsarbei-

ten das Gebiet von Cornus bereits seit dem Jahr 1821 verwüsten. Dies war eine der wis-

senschaftlichen Zeitschriften, in denen 130 wissenschaftliche Artikel über die archäologi-

schen Aktivitäten des Superintendenten veröffentlicht wurden, die dann ab 1903 in 

4 Bänden Scavi e Scoperte (Abb. 3) zusammengefasst wurden.  
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Abb. 3 - Deckblatt der ersten Ausgabe der Schriftenreihe in 4 Bänden Scavi e Scoperte in der Neuausgabe 

des Verlagshauses Carlo Delfino (von http://www.sardegnadigitallibrary.it/index.php?xsl=626&id=66451).  

A. Taramelli schuf den neuen Museums pool von Cagliari und kurierte der Ausstellung: 

Die Antiquitätensammlungen, die bis dahin im Palazzo Vivanet (Abb. 4) ausgestellt 

wurden, fanden ihren neuen Platz an der Piazza Indipendenza in dem vom Architekten 

Dionigi Scano (1867-1949) entworfenen Bau.  
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Abb. 4 - Ausstellungssaal des Palazzo Vivanet in Via Roma (aus: PALA 2014, S. 415, Abb. 2). 

 

Im Jahr 1914 wurde die Sammlung Gouin erworben, die viele Fundstücke aus der Fund-

stätte Cornus umfasste; hinzu kamen zahlreiche Fundstücke, die von Taramelli selbst wäh-

rend seiner Grabungsaktivität auf der gesamten Insel gefunden wurden.  
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